[image: ]	 	[image: https://www.natura.museum/wp-content/themes/Naturkundemuseum/img/logo.png]

Pressemitteilung, 25. Juni 2026

Augenblicke der Natur: Thea Prenner eröffnet neue Fotoausstellungsreihe
Mit der Ausstellung „Augenblicke der Natur – Attimi di natura“ präsentiert das Naturmuseum Südtirol die erste Ausstellung der neuen Open-Call-Reihe für Naturfotografie. Bereits zum zweiten Mal hatte das Museum Fotografinnen und Fotografen eingeladen, sich mit naturkundlichen Arbeiten und einem Bezug zu Südtirol für eine Ausstellung in den Räumlichkeiten des Museums zu bewerben.
Ziel der Initiative ist es, Naturfotografie sichtbar zu machen und Fotografinnen und Fotografen eine Plattform zu bieten, die sich mit naturkundlichen Themen auseinandersetzen. Die Ausschreibung richtete sich an Arbeiten mit naturkundlichem Schwerpunkt und/oder einem Bezug zu Südtirol – sei es durch die abgebildeten Motive oder durch den persönlichen Bezug der Fotografin bzw. des Fotografen zur Region. Aus den eingereichten Bewerbungen wählte eine unabhängige Jury vier FotografInnen aus, deren Arbeiten in den kommenden Monaten im Naturmuseum gezeigt werden. Den Auftakt macht Thea Prenner aus Branzoll mit ihrer Ausstellung „Augenblicke der Natur – Attimi di natura“.
Die gezeigten Fotografien entstanden zwischen 2020 und 2025 und richten den Blick auf jene kleinen Augenblicke, die im Alltag oft unbeachtet bleiben. Von den ersten Tulpen des Frühlings über Mohnfelder entlang des Etschdamms, einen Falter im Morgenlicht oder die geometrische Perfektion einer Samenkugel bis hin zu den Farben des Herbstes und den Landschaften der Dolomiten dokumentieren die Bilder die Vielfalt der Natur im Jahreslauf. 
„Mit unserem Open Call möchten wir engagierten Fotografinnen und Fotografen die Möglichkeit geben, ihre Sicht auf die Natur einem breiten Publikum zu präsentieren. Naturbeobachtung ist nicht nur Grundlage wissenschaftlicher Arbeit, sondern auch Ausgangspunkt für Staunen, Kreativität und neue Perspektiven. Die Arbeiten von Thea Prenner zeigen eindrucksvoll, wie viel Natur sich direkt vor unserer Haustür entdecken lässt“, sagt Museumsdirektor David Gruber.
Thea Prenner beschreibt ihre fotografische Arbeit als Verbindung von Beobachtung und Interpretation: „Ich lasse mich ganz auf das ein, was ich in der Natur sehe und erlebe, und konzentriere mich auf die Wahrnehmung des Schönen. Naturfotografie macht glücklich. Meine Ausstellung soll eine Einladung sein, die Natur durch die Fotografie intensiver zu erleben.“
Die Ausstellung vereint dokumentarische Naturfotografie mit einem sensiblen Blick für Formen, Farben und Lichtstimmungen. Im Mittelpunkt stehen nicht spektakuläre Motive, sondern die Schönheit des Gewöhnlichen: Wildblumen am Wegesrand, Herbstlaub im Wald, Tiere in ihrem Lebensraum oder das Spiel von Licht und Schatten in der Landschaft. Jedes Bild lädt dazu ein, für einen Moment innezuhalten und die Natur bewusster wahrzunehmen.
Die Ausstellung ist vom 30. Juni bis zum 27. September 2026 zu sehen. 
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